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Südliche Hochgefühle!
Willkommen in einer einzigartigen Region
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Der Süden verleiht dem Waldviertel seinen 

Glanz! Das ist augenscheinlich: weiß, lila 

und rot leuchtet und wiegt sich das Blüten-

meer des Mohns, gelbgolden schimmert das Krie-

cherl, Mischwälder und Nadelgehölze entfalten ihr 

Grün und die Himmelfarben finden in den Teichen 

ihren schönsten Spiegel. Ja, es gibt sie noch, jene 

Landschaften wo einfach alles stimmt! Plätze, an de-

nen man sich mit Leib und Seele wohlfühlt. Dort wo 

Mensch und Natur zu einem Ganzen verwoben sind. 

Rund 1.000 Quadratkilometer erstreckt es sich, das 

Südliche Waldviertel – vom Donautal rauf über das 

Ysper- und Weitental bis hin zum Weinsberger Wald. 

Es ist ein riesiger, naturbelassener Garten mit idyl-

lischen Ortschaften, ein historischer Kulturraum mit 

Kirchen, Schlössern und Museen. Und mittendrin 

Schloss Pöggstall: das Herz des Südlichen Waldvier-

tels, welches mit der Niederösterreichischen Landes-

ausstellung 2017 für die gesamte Region schlägt. 

„Alles was Recht ist“ lautet das Ausstellungsthema 

und lädt zu einer Reise in die Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft des menschlichen Miteinanders ein. 

Spektakuläre Ysperklamm: Tosendes Naturschauspiel aus Wasser, Holz und Stein, www.ysperklamm.info
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Es ist ein geschichtsträchtiger Gastgeber, der 

seine Tore weit für die Gäste öffnet: Schon  

im 13. Jahrhundert wurde hier der Grundstein  

zu einer der eindrucksvollsten Wasserburgen Nieder-

österreichs gelegt. Alsdann gesellten sich kunstvolle 

Bauten im symmetrischen Stil der Renaissance hinzu: 

das prächtige Portal und der Innenhof mit seinen   

Arkaden zeugen heute davon. Kaspar von Rogendorf  

war es, der dem Schloss im 15. Jahrhundert sein 

kunstvolles Antlitz geschaffen hat. Die 

mächtigen Maissauer residierten hier – 

und auch die kaiserliche Familie fand 

Wohlgefallen an diesem Juwel. 

Eine lange wie abwechslungsreiche 

Historie, die schließlich das Schloss 

in den Besitz der Gemeinde Pöggstall 

führte. Eine Geschichte, die nun mit 

der Nieder österreichischen Landesausstellung 

2017 um ein wertvolles Kapitel reicher wird: 

„Alles was Recht ist“

Von 1. April bis 12. November 2017 blicken wir 

im Schloss Pöggstall auf die Geschichte der Rechts-

sprechung und eine der spannendsten Fragen un-

serer Zeit: „Wie gestalten wir unsere Gesellschaft?“  

S ü d l i c H e S  W a l d v i e R T e l  

Willkommen zur Niederösterreichischen 
landesausstellung 2017 im Schloss Pöggstall       

www.noe-landesausstellung.at
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Wer sich auf Wanderschaft begibt, findet 

sich selbst in der Natur wieder – pflegen 

Philosophen zu sagen. Das Südliche 

Waldviertel ist wie geschaffen dafür: Weite, mehrtä-

gige Wanderrouten, ergänzen sich mit meditativen 

Pilgerwegen, historischen Spurensuchen und bota-

nischen Lehrpfaden.                                                                                                 

„Echt & pur“ gestalten sich hier die Wanderungen. 

So sind es auch die beiden ECHTdeckungsrouten, der 

„Ysper-Weitental Rundwanderweg“ und der „Krems-

talweg“, die diese Region zu einem weitläufigen Wan-

derparadies machen. Rund 170 Kilo meter führt der 

Ysper-Weitental Rundwanderweg tief in die Natur 

Das Wandern ist des Südens Lust
und durch die Gemeinden der Region. Und auf 93 

Wanderkilometern lässt es sich entlang des Kremstal-

weges am Ursprung der Großen und Kleinen Krems 

erholsam wandeln.  

„Kurzstrecken-Genießer“ finden ebenfalls ihre  

abwechslungsreichen Wege in die Natur: Wer etwa 

der atemberauschenden Ysperklamm entsteigt, kann 

sich fortan auf den „Druidenweg“ machen. Steinvaria-

tionen  wie der „Sitzende Hund“ oder die „Sphinx“ 

werden hier zu Begleitern – bis man schließlich auf 

den Kaltenberg gelangt. Auch auf dem neun Kilome-

ter langen „Herzsteinweg“ in St. Oswald weiß die 

 Natur mit ihren kunstvollen Granitskulpturen zu 

überraschen. Wer sich lieber auf Weitwanderwege 

 begibt, der sollte sich den 180 Kilometer langen 

„Welterbesteig Wachau“ nicht entgehen lassen. Die-

ser führt durch die Weinlandschaft der Wachau und 

des Donautals. Durch die wissenswerte Welt der 

Waldviertler Bäume und Sträucher geht es schließlich 

in Weiten, wo „Der Mensch und sein Baum“ zum 

Thema wird. Ja, selbst die Himmelsgestirne 

lassen sich per pedes erkunden: Ausge-

hend von der „Sonne“ führt ein „Planeten-

weg“ zu Merkur, Venus, Mars & Co. der Puschacherteich lädt zum Baden und Fischen ein.

das Südliche Waldviertel ist ein wahrliches Wanderparadies.



S ü d l i c H e S  W a l d v i e R T e l  
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Wer doch lieber mit den Füßen auf dem 

 Boden bleibt und den Himmel im Gebet 

sucht, begibt sich auf andächtigen Pilger-

pfaden zur Wallfahrtsbasilika nach Maria Taferl. 

Gleich drei Kirchen kreuzen den Weg der Wanderer 

bei einem Ausflug in den Naturpark Jauerling- 

Wachau: die Urpfarre Hl. Stephanus in Weiten, so wie 

die Wallfahrtskirchen Hl. Andreas in Heiligen blut 

und Maria Heimsuchung in Maria Laach machen den 

„Drei Kirchen-Weg“ zu einer kulturellen Pilgerschaft.

„Wanderschuhe“ oder doch „Mountainbike“? Am 

besten beides! Denn das Südliche Waldviertel lässt 

sich ebenfalls „hoch zu Rad“ erkunden. Auf dem be-

rühmt berüchtigten „Granittrail“ erwartet die Sportler 

ein „steinharter“ Parcour. Da geht es schon etwas 

 genügsamer mit dem Rad durch den Weinsberger 

Wald. Oder man radelt ins „Blaue“ und folgt in der 

Gemeinde Klein-Pöchlarn dem idyllischen Donau-

radweg. Die neue Radroute Südliches Waldviertel ist 

eine Begleitroute des Donauradweges und führt 

durch die Tallandschaft des Ysper- Weitentales und 

des Spitzer Graben.

Ob Wanderer, Mountainbiker oder Radler – ein 

 jeder Sportler hat sich im Südlichen Waldviertel eine 

sommerliche Abkühlung verdient. Das ist so klar, wie 

das Wasser im Edlesbergersee bei Gutenbrunn oder 

im Nöchlinger Badeteich – und so empfehlenswert 

wie ein Besuch in der Freizeitanlage Raxendorf.  

Apropos Wasser: Fischer können am Puschacher-

teich bei Yspertal und am Schlesingerteich in 

Bärnkopf ihre Angeln auswerfen. 

die unberührte 
landschaft im 
Naturpark Jau-
erling lädt zum 
verweilen ein.

Mountainbiken 
und Radfahren 
in wunderbarer 
Kulisse

Gut Bogenschie-
ßen lässt es sich 
in dorfstetten 
und in Yspertal.

das Südliche Waldviertel bietet faszinierende Panoramen – 
so auch von Maria Taferl über das donautal.



klimmt, oder den behutsameren Anstieg bei Münich-

reith wählt – ein jeder Höhenmeter wird belohnt: Tief 

ins Land führt hier der Blick und weit in die Ferne 

schweift das Staunen. Ja, bis zu den Alpen hin! 

Ein Garten, ein riesiger Garten könnte es sein,  

das Südliche Waldviertel. Hier hat die Natur ihren 

Lieblingsplatz gefunden: Lichte Mischwälder und 

dunkles Nadelgehölz. Felder, Äcker und Wiesen 

einer kleinstrukturierten Landwirtschaft, steile Hänge 

und Teiche. Ein Garten, der Lust macht en miniature 

auch die Gartenkultur in dieser Region zu erkunden: 

die historischen Schlossparks in Pöggstall und Art-

stetten –  bis hin zu den Bad Traunsteiner Kräuter-

gärten. Hier am Fuße des Wachsteines haben die 

„Traun steiner Kräutertanten“ auf 911 Meter Seehöhe 

ein einzigartiges, duftendes Paradies geschaffen.   
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Gleich einer imposanten Naturterrasse entfaltet 

sich das Südliche Waldviertel vor seinen Besu-

chern. Ein Naturschauspiel „guthin“ mit vie-

len, vielen sehenswerten Hauptdarstellern: So auch  

die Ysperklamm mit ihren Wasserfällen. Tosend und 

atemberauschend stürzt sie sich über 300 Höhenme-

ter durch die 2 Kilometer lange Klamm und lädt auf 

Stegen und Brücken zum hautnahen Erleben ein.

Auch die Bergwelt des Südlichen Waldviertels  

zeugt von einem Höhenflug der Natur: Sei es der  

Ostrong mit seinem „Großen und Kleinen Peilstein“, 

der Ochsenstrauß, Hochwaad, Burgsteinberg oder  

Kaltenberg – fünf erhabene Tausender eröffnen in  

dieser Region glänzende Aussichten. Ob man nun  

den 1.061 Meter hohen „Großen Peilstein“ des Os-

trongs als geübter Wanderer von Laimbach aus er-

Ein Naturschauspiel
mit „atemberauschenden“ 
und erhabenen Hauptdarstellern

ausblick vom Ostrong



Kurzentrums Bad Traunstein. Ein 4-Sterne-Plus-

Resort, in dem auch „Dr. Natur“ ordiniert: Moor-

bäder lindern Beschwerden des Stütz- und Bewe-

gungsapparates sowie gereizte Venen oder Gicht.

Zurück zur Natur, zurück zum natürlichen Wohl-

befinden: „20 Schritte zur Gesundheit“ lautet das 

gesundheitsfördernde Motto auf Österreichs erstem 

„Anti-Stress-Weg“ in Gutenbrunn. Fürs Kneippen 

unter freiem Himmel gibt es ebenfalls eine erfri-

schende Adresse: den Kneippwanderweg in der Ge-

meinde Hofamt Priel sowie in St. Oswald. Und wer 

einmal so richtig durchatmen möchte, sollte sich 

unbedingt in den „Luftkurort“ Bärnkopf oder in 

das Luftinhalatorium in Gutenbrunn begeben.   
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Gesundheit

Allein die Natur ist schon die beste „Medizin“ 

und zielführendste Therapie fürs mensch-

liche Wohlbefinden. Kein Wunder, dass im 

Südlichen Waldviertel auch der Grundstein für  

moderne, wissenschaftlich profunde und naturbe-

zogene Gesundheitszentren gelegt wurde: „Gesund 

im Gleichgewicht“ lautet die heilsame Devise des 

„Lebens.Resort Ottenschlag“. 

Eingebettet in die Welt der Waldviertler Teiche, 

der Roggen- und Haferfelder und dem eindrucks-

vollen Farbenspiel der Mohnkulturen erfahren hier 

die Gäste von versierten Kurärzten und Therapeuten 

Hilfe bei Bewegungsleiden sowie Burnout, Diabetes, 

Übergewicht und Bluthochdruck. Ganzheitliche 

Therapien im Einklang mit moderner Medizin sind 

ebenfalls das hilfreiche Rezept des renommierten 

lebens.Resort Ottenschlag

von ihrer natürlichsten Seite

Kurzentrum Bad Traunstein

Gesundheitsprofis unterwegs: Patienten und Gäste stehen im Mittelpunkt.

www.waldviertel-gesundheit.at
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Schlösser des Habsburgerlandes

Sie sind die architektonischen Weggefährten der 

Waldviertler Kultur: Die Kirchen, Klöster und 

Stifte, die Burgen und Schlösser. Eine Schatz-

kammer, deren Glanz auch das Südliche Waldviertel 

erhellt: Schon am Tor zum Südlichen Waldviertel er-

klingen die Glocken zu einem besonderen Kulturerleb-

nis: der Wallfahrtsbasilika Maria Taferl. Hier wurde im 

Jahr 1660 der Grundstein zu einem der bekanntesten 

Marienheiligtümer Österreichs gelegt. 

Dass diese Basilika neben spirituellen Reichtum 

auch zahlreiche kulturelle Schätze in sich 

birgt – davon zeugt die Schatzkammer  

mit den barocken Fresken. Gläubige  

wie Kunstinteressierte führen die  

Spuren der christlichen Kultur des 

Südlichen Waldviertels ebenso 

zur spätgotischen Wallfahrts-

kirche Heiligenblut sowie in die 

Mutterkirche nach Weiten oder 

zur St. Anna-Kirche nach Pögg-

stall. Hier im ehemali gen „Habs-

burgerland“ begegnet man einem 

weiteren kulturhistorischen Schatz des Südlichen 

Waldviertels: den Schlössern Pöggstall, Leiben und 

Artstetten. Allesamt Residenzen der großen nieder-

österreichischen Ausstellungs- und Museumskultur. 

So lädt Schloss Pöggstall zur Landesausstellung 2017 

ein, Schloss Leiben widmet der „Landtechnik“ ein  

eigenes Museum. Der tragischen Geschichte Erzher-

zogs Franz Ferdinands wohnt man im Schloss Art-

stetten bei. Gewiss nicht auf dem Holzweg ist man mit 

einem Besuch im Bärnkopfer „Holzhackermuseum“. 

Das gilt freilich auch für das „Traktormuseum  

der anderen Art“ in Kirchschlag und dem Museum 

„Truckerhaus“ in Gutenbrunn. Wie appetitanregend 

ein Museumsbesuch im Südlichen Waldviertel tatsäch-

lich sein kann, vermittelt das Mühldorfer „Bäckerei-

museum“ oder das Mohnmuseum des Mohnhofes 

Greßl in Haiden bei Ottenschlag. Holz-, Bronze- und 

Granit skulpturen sieht man im Ausstellungszentrum 

Josef Elter in Bad Traunstein. – Und falls es trotz all 

dieser irdischen Sehenswürdigkeiten noch immer 

jemanden zu den Sternen zieht: die „Sternwarte  

Orion“ in Martinsberg bietet beste Aussichten.

– der Schlüssel zur Kultur des Südlichen Waldviertels

Basilika Maria Taferl und Klostergarten

„landtechnikmuseum“ im Schloss leiben donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug

Schloss artstetten
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Wo das Handwerk noch  
einen goldenen Boden hat

Die Handwerkskunst im Südlichen Wald-

viertel ist aus einer langen Tradition ge-

schnitzt und präsentiert sich heute gekonnt 

und zeitgemäß. Damit hier die Uhren niemals still 

stehen, gibt es sogar ein „Tal der Sonnenuhren“. 

Ja, die Zeit für einen Ausflug nach Weiten zum 

„Sonnenuhrenhaus“ und „Sonnenuhrengarten“ der 

Familie Jindra sollte man sich unbedingt nehmen! 

Ebenso für ein weiteres Glanzstück regionaler 

Handwerkskunst: 

Die „Kunstglasbläserei Faffelberger“ zeigt im nahe 

gelegenen Pöggstall, in welch ästhetischen Formen 

die ursprüngliche Waldviertler Glasfertigung heute 

erstrahlt. Gläserne Schmuckstücke in Verbindung 

mit Silber und Edelsteinen gibt es zudem in der 

Glasdreherwerkstatt „kunst-trifft-handwerk“ in 

Pöbring zu bestaunen. 

Doch auch das Flechten von Körben und Gießen 

von Seifen verlangt nach handwerklichem Können, 

was ein Besuch in den „Kloster-Schul-Werkstätten 

Schönbach“ lebendig veranschaulicht. 

Und welches Handwerk schließlich in biologischen 

Naturkosmetika und Hautpflegeprodukten steckt, 

lässt sich auf dem Kräuterhof Hochreiter in Loibers-

dorf erlernen. Unglaublich aber wahr: „Waldviertler 

Träume mit Kräuterduft“ werden bei „Haselböck’s 

Original Waldviertler Heuunterbetten“ hergestellt. 

Haselböck’s
Heuunterbetten

Kunstglasbläserei 
Faffelberger

Glasdreherwerk-
statt „kunst-trifft-
handwerk“

Kloster-Schul-Werkstätten & Museum SchönbachSonnenuhren Jindra in Weiten

– der Schlüssel zur Kultur des Südlichen Waldviertels

www.waldviertel-handwerk.at
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Diesen Schatz gilt es unbedingt zu heben: die 

23 Gemeinden des Südlichen Waldviertels 

sind allesamt reich an Naturerlebnissen, 

Sehenswürdigkeiten und Geschmackswelten. Mit 

einem Besuch der Niederösterreichischen Landes-

ausstellung 2017 in Pöggstall können dank der 

Waldviertel-Stationen viele weitere Perlen entdeckt 

werden: eintauchen in die Blütenpracht und Kulina-

rik des Mohns heißt es in der Waldviertel-Station 

Mohndorf Armschlag und ein Naturschauspiel gibt 

es bei der Waldviertel-Station Ysperklamm zu be-

staunen. Für den Duft der Kräuter findet sich wiede-

rum bei der Waldviertel-Station Bad Traunstein die 

richtige Haltestelle – und wer nach Kultur Ausschau 

hält, ist mit einer „Guk eini“ Genuss- und Kultur-

führung bei der Waldviertel-Station Artstetten, bei 

der Waldviertel-Station Truckerhaus in Gutenbrunn 

und bei der Waldviertel-Station Basilika Maria  

Taferl gewiss bei den richtigen Stationen angelangt. 

Die „Schatzkarte“ des 
Südlichen Waldviertels

Schritt für Schritt 
eine „ECHTdeckung“

eine entdeckungsreise 
mit vielen Stationen

Echt & pur gestalten sich hier die Reisen per  

pedes in die Natur. So sind es auch die beiden 

ECHTdeckungsrouten, der Ysper-Weitental 

Rundwanderweg Nr. 22 und der Kremstalweg 

Nr. 625, die diese Region zu einem weitläufigen  

Wanderparadies machen. Rund 170 Kilometer 

erstreckt sich der Ysper-Weitental Rundwander-

weg und führt durch die südlichen Gemeinden der  

Region. Und auf gut 93 Wanderkilometern lässt es 

sich entlang des Kremstalweges am Ursprung der 

Großen und Kleinen Krems wandeln. Freilich trifft 

man hier ebenso auf idyllische Ortschaften, die den 

nördlicheren Teil der Region bilden. In Kombination 

lässt sich somit die Region perfekt ECHT decken.

S ü d l i c H e S  W a l d v i e R T e l

www.waldviertel.at/landesausstellung2017 
www.waldviertel.at/echtdeckungsrouten
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Von wegen „frostig“ – das Südliche Wald-

viertel ist ein herzerwärmendes Winter-

märchen. Romantisch und sportlich, tra-

ditionsreich und erholsam lässt sich der Winter 

von seiner schönsten Seite genießen. Wie ein 

 riesiger Eisstern glitzert es für seine Gäste in der 

kalten Jahreszeit.                                                               

Bestens gespurte Langlaufloipen führen auf 

120 Kilometern in dieses Wintermärchen, rein  

in den Weinsberger Wald und durch die Gemein-

den Bärnkopf, Gutenbrunn und Martinsberg. 

Ja, selbst Schifahrer und Snowboarder finden  

ihren Weg ins Tal, wie ein sportlicher Einkehr-

schwung in die Skiarena am Jauerling zeigt. Dank 

einer Flutlichtanlage lässt sich am „Dach der 

Donau“ sogar der Abend auf Skiern genießen.

Auf den Spuren 
eines Wintermärchens

Selbstverständlich macht das Wandern im  

Südlichen Waldviertel keine Winterpause:   

mit Schneeschuhen geht es über knirschenden 

Schnee, vorbei an Raureifbäumen – einem Win-

tertraum entgegen. Bei so viel winterlicher Magie 

ist es nur klar – ja, „eiszapfenklar“, dass ebenso 

der Adventzauber in dieser Region zu Hause ist 

und mit seinem milden Kerzenlicht so manches 

Dorf und Schloss erleuchtet: der „Hobby-Kunst-

Advent“ auf Schloss Leiben, das Adventdorf   

Maria Taferl, der gemütliche Advent in Dorf-

stetten und der Adventmarkt in Bad Traunstein 

gehören längst zu den Fixsternen am Weih-

nachtshimmel des Waldviertler Südens. 

S ü d l i c H e S  W a l d v i e R T e l

idylische Weihnachtsmärkte findet 
man in der gesamten Region.

Pures Skivergnügen in der Skiarena Jauerling Winterwandern – auf großem Schuh

langlaufvergnügen in Gutenbrunn und Bärnkopf

www.waldviertel.at/winter
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Der Geschmack liegt in der Natur des Süd-

lichen Waldviertels. Tradition, Gespür und 

Leidenschaft sind die Samen der kleinstruk-

turierten Landwirtschaft und die Rezeptur der regio-

nalen Gastronomen, Hoteliers und Lebensmittelver-

edler. Hier wird den Gästen bereits in freier Natur  

ein Augenschmaus kredenzt: Wanderungen durch 

Genuss regionen und gedeihliche Spaziergänge in  

Begleitung von besonderen „Gustostückerln“. 

Das Blütenmeer des Mohns färbt das Mohndorf  

Armschlag und die Gemeinden Kirchschlag, Otten-

schlag und Sallingberg zu einer farbenprächtigen  

Sehenswürdigkeit. Nur gut, dass die kleinen, grauen 

Mohnsamen das ganze Jahr über für großen Ge-

schmack sorgen: Mit Mohnzelten, Mohnnudeln,  

Strudeln und Mehlspeisvariationen versüßen die  

Gastronomen und Hoteliers jeden Besuch. Doch auch 

ein anderer, südlicher „Urwaldviertler“ bringt kulina-

rischen Glanz in diese besondere Region: Gelbgolden 

schimmert das aromatische Kriecherl in den Obstgär-

ten und wartet darauf von den engagierten Kriecherl-

bauern händisch geerntet und zu einzigartigen 

Von Natur aus geschmackvoll
 Marmeladen, Sirupen und Edelbränden veredelt zu 

werden. Ob in Hofamt Priel, Martinsberg, Bad Traun-

stein, Schönbach und vielen anderen Kriecherl-

gemeinden – die alte Frucht sorgt für neue Gaumen-

freuden. Wen wundert‘s, dass der Graumohn und 

das Kriecherl längst zu den wichtigsten Geschmacks-

botschaftern der Österreichischen Genussregionen 

zählen. Freilich ist auch die Kräuterkultur fest in die-

ser Region verwurzelt. 

Das „Gewürz“ und die „Apotheke“ der Natur sind 

hier in vielen Kräutergärten und Biobetrieben zu 

Hause. Bei so viel köstlicher Blütenpracht geraten 

auch die Bienen ins Schwärmen: das süße Gold der 

Imkereikunst gibt es im „Honig Haus“ Dorfstetten zu 

genießen. Ja, was für ein kulinarischer Geist erfüllt 

das Südliche Waldviertel! Ein Geist, auf den man 

zum Glück auch anstoßen kann: Dank prämierter 

Destillerien, wie der „1. Österreichischen Whisky-

destillerie“ in Roggenreith, schmeckt’s nicht nur 

100%ig gut, sondern auch hochprozentig geistreich.

erfrischende Gaumenfreuden: vom Waldviertler Whisky über frischen Kriecherlnektar zu edlen Waldviertler Bränden

die Spezialitäten der landesausstellungsregion: Wachauer Marille, Waldviertler Graumohn, edelbrände

www.geschmack-waldviertel.at
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Die Gemeinden im Überblick

Marktgemeinde Artstetten-Pöbring
3661 Artstetten, Schlossstraße 1
Tel.: +43 (0) 7413/8235
Fax: +43 (0) 7413/8235-4
gemeinde@artstetten.at
www.artstetten.at

Marktgemeinde Bad Traunstein
3632 Bad Traunstein, Wiegensteinstraße 2
Tel.: +43 (0) 2878/6077-0
Fax: +43 (0) 2878/6077-4
office@bad-traunstein.at
www.bad-traunstein.at

Gemeinde Bärnkopf
3665 Bärnkopf 103
Tel.: +43 (0) 2874/8212
Fax: +43 (0) 2874/8212
gemeinde.baernkopf@aon.at
www.baernkopf.at

Gemeinde Dorfstetten
4392 Dorfstetten, Forstamt 82
Tel.: +43 (0) 7260/8255
Fax.: +43 (0) 7260/8255-20
gemeinde@dorfstetten.at
www.dorfstetten.gv.at

Marktgemeinde Leiben
3652 Leiben, Hauptstraße 34
Tel.: +43 (0) 2752/70042
Fax: +43 (0) 2752/70042-4
info@leiben.gv.at
www.leiben.gv.at

Marktgemeinde Maria Laach 
am Jauerling
3643 Maria Laach am Jauerling 22
Tel.: +43 (0) 2712/8222
Fax: +43 (0) 2712/8222-5
gemeinde@marialaach.at
www.marialaach.at

Marktgemeinde Maria Taferl
3672 Maria Taferl 35
Tel.: +43 (0) 7413/7040  
Fax: +43 (0) 7413/7040 -14
gemeindeamt@maria-taferl.gv.at
www.maria-taferl.gv.at

Marktgemeinde Martinsberg
3664 Martinsberg, Markt 6
Tel.: +43 (0) 2874/6278-11
Fax: +43 (0) 2874/6278-14
gemeinde@martinsberg.gv.at
www.martinsberg.gv.at

Marktgemeinde Raxendorf
3654 Raxendorf 10
Tel.: +43 (0) 2758/7232
Fax: +43 (0) 2758/7232-14
marktgemeinde@raxendorf.at
www.raxendorf.at

Marktgemeinde Ottenschlag
3631 Ottenschlag, Oberer Markt 22
Tel.: +43 (0) 2872/7330
Fax: +43 (0) 2872/7330-4
gemeinde@ottenschlag.eu
www.ottenschlag.com

Marktgemeinde Sallingberg
3525 Sallingberg, Hauptstraße 24
Tel.: +43 (0) 2877/8344
Fax: +43 (0) 2877/8344-4
gemeinde@sallingberg.at
www.sallingberg.at

Marktgemeinde Schönbach
3633 Schönbach 6
Tel.: +43 (0) 2827/7002
Fax: +43 (0) 2827/7002-30
gemeinde@schoenbach.gv.at
www.schoenbach.gv.at
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Marktgemeinde Yspertal
3683 Yspertal, Hauptstraße 9
Tel.: +43 (0) 7415/6767
Fax: +43 (0) 7415/6767-24
gde@yspertal.com
www.yspertal.info

Marktgemeinde Gutenbrunn
3665 Gutenbrunn 25
Tel.: +43 (0) 2874/6242
Fax: +43 (0) 2874/6242-14
gemeinde@gutenbrunn.at
www.gutenbrunn.at

Gemeinde Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel.: +43 (0) 7412/52421
Fax: +43 (0) 7412/52421-5
gemeinde@hofamtpriel.at
www.hofamtpriel.gv.at

Marktgemeinde Kirchschlag
3631 Ottenschlag, Kirchschlag 2
Tel.: +43 (0) 2872/7226
Fax: +43 (0) 2872/20052
office@kirchschlag.gv.at
www.kirchschlag.gv.at

Marktgemeinde Klein-Pöchlarn
3660 Klein-Pöchlarn, Artstettner Straße 7
Tel.: +43 (0) 7413/8300
Fax: +43 (0) 7413/8300-20
gemeindeamt@klein-poechlarn.gv.at
www.kleinpoechlarn.at

Marktgemeinde Martinsberg
3664 Martinsberg, Markt 6
Tel.: +43 (0) 2874/6278-11
Fax: +43 (0) 2874/6278-14
gemeinde@martinsberg.gv.at
www.martinsberg.gv.at

Marktgemeinde Mühldorf
3622 Mühldorf, Markt 13
Tel.: +43 (0) 2713/8230
Fax: +43 (0) 2713/8700
gemeinde@muehldorf-wachau.at
www.muehldorf-wachau.at

Gemeinde Nöchling
3691 Nöchling, Unterer Markt 1
Tel.: +43 (0) 7414/7000
Fax: +43 (0) 7414/7000-7
marktgemeinde@noechling.gv.at
www.noechling.gv.at

Marktgemeinde Pöggstall
3650 Pöggstall, Untere Hauptstraße 8
Tel.: +43 (0) 2758/2383
Fax: +43 (0) 2758/3140
gemeinde@poeggstall.at
www.poeggstall.at

Gemeinde Münichreith-Laimbach
3662 Münichreith/Ostrong 38
Tel.: +43 (0) 7413/7066, Fax: DW 14
3663 Laimbach/Ostrong 76
Tel.: +43 (0) 2758/5214, Fax: DW 4
gemeinde@muenichreith-laimbach.gv.at
www.muenichreith-laimbach.gv.at

Gemeinde St. Oswald
3684 St. Oswald 41
Tel.: +43 (0) 7415/7291
Fax: +43 (0) 7415/7291-22
gde.stoswald@wvnet.at
www.stoswald.com

Marktgemeinde Weiten
3653 Weiten 37
Tel.: +43 (0) 2758/8555
Fax: +43 (0) 2758/8555-15
marktgemeinde@weiten.gv.at 
www.weiten.gv.at

S ü d l i c H e S  W a l d v i e R T e l

Kontaktieren Sie die gewünschte(n) 
Gemeinde(n) um Prospektmaterial 
und detailinfomationen anzufordern!
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Welcome to 
the southern Waldviertel!

The Waldviertel is one of the most scenic areas 

of Austria and indeed, of Europe as a whole. 

The southern Waldviertel in particular lends 

this extraordinary region a special luster. It extends 

for about 1,000 square kilometers from the Danube 

Valley over the Ysper and Weiten valleys to Weins-

berger Wald, the largest contiguous forest in Austria. 

Every square kilometer greets guests with a diversity 

of natural and cultural treasures, sports adventures, 

culinary delicacies and innovative skilled trades and 

crafts full of tradition. The great outdoors have never 

been better for hikers, mountain bikers and cyclists. 

This is a place where body and soul can feel at home 

– a vast garden that contains all the items on your  

holiday wish list. The southern Waldviertel offers 

more than 500 kilometers of hiking trails and is an 

The region  
is ideal for  
biking tours.

The hiking trails 
are well-marked 
and take you to 
the most scenic 
spots around.

The distinctive hill country of the southern Waldviertel.
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inviting place for you to get away from the daily  

routine, step by step. For instance, on a breathtaking 

excursion to Ysperklamm, a dramatic ravine where 

you can experience waterfalls upclose from bridges 

and walkways or on an ascent to five noble summits 

1,000 meters or higher. Ostrong is one of them and 

offers picturesque views far into the surrounding 

countryside and to the Alps. Light mixed forests and 

dark coniferous forests await you here along with a 

sea of poppy blossoms and hardy crops of rye plus 

trees heavy with golden skinned plums known as 

kriecherl and an array of churches and castles  

steeped in history. 

One of these historical places is Pöggstall Castle –

located in the centre of the southern Waldviertel. 

From April to November 2017 this unique venue 

will be hosting the Lower Austrian State Exhibition. 

It invites us to ask questions about law and the 

rules of our society. Discover your rights and the 

impressive landscape of the southern Waldviertel!

Holidays on 
the farm are 
especially 
popular in 
this region.

The region is 
famous for 
Waldviertel’s gray 
poppy seeds and 
for all the culinary 
delicacies that 
feature them.

villages tucked away in the romantic landscape – like Pisching, a village in Ysper valley.
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Waldviertel patří k nejkrásnějším regionům 

Rakouska – vlastně Evropy. Zvláštní kouz-

lo propůjčuje tomuto jedinečnému kraji 

především Jižní Waldviertel, který se na přibližně 

1 000 kilometrech čtverečních rozprostírá od údolí 

Dunaje přes údolí Yspertal a Weitental až po Weins-

berger Wald. Každý kilometr čtvereční vítá své hosty 

rozmanitostí přírodních a kulturních pokladů, 

sportov ních dobrodružství, kulinářských lahůdek 

a tradičních, inovativních řemeslných dovedností.  

Jižní Waldviertel je přírodní divadlo pro turisty, 

bikery a cyklisty. Místo, kde se tělem i duší cítíte jako 

doma – obrovská zahrada, v níž mají všechna přání 

na dovolené své místo. Na více než 500 turistických 

kilometrech vás Jižní Waldviertel krok za krokem od-

vede pryč od všedního dne: třeba na okouzlujícím 

výletě k soutěsce Ysperklamm, kde můžete z lávek 

Vítejte v Jižním Waldviertelu!

Waldviertelská maková pole se v létě promění v moře květů

Pohoda a odpočinek u vody
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a můstků zažít vodopády v těsné blízkosti. Anebo při 

výstupu do horského světa vznešených „5 tisícovek“, 

například na horský masív Ostrong, který před vámi 

otevře malebný výhled hluboko do kraje až k Alpám. 

Tady se vzájemně potkávají řídké smíšené a tmavé 

jehličnaté lesy, kvetoucí moře máku a skromná žitná 

pole, zlatožluté stromy plné mirabelek a historií 

opředený svět kostelů a zámků.

Uprostřed toho všeho zámek Pöggstall: srdce Jižního 

Waldviertelu, jež se s Dolnorakouskou zemskou výsta-

vou 2017 rozbuší pro celý region. S citem restaurovaný 

zámek je se svou výstavou na téma „Alles was Recht ist“ 

(Jen co je pravda) od dubna do listopadu místem pro jed-

nu z nejzajímavějších otázek naší doby: „Jak se utvářejí 

pravidla hry a zákonné rámcové podmínky společnosti?“

Jižní Waldviertel nabízí 
fascinující výhledy na  
panorama okolní krajiny 
i s Maria Taferl a údolím 
dunaje

Putování 
soutěskou 
Ysperklamm

dovolená na 
statku má 
v regionu 
důležité místo
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Anreise ins Waldviertel

Der Waldviertel-Bus: Täglich direkte verbindungen innerhalb des 
Waldviertels – infos unter www.waldviertel-linie.at

Mit der Bahn: Täglich direkte verbindungen mit den ÖBB von Wien ins 
Südliche Waldviertel, infos unter 05/1717 (zum Ortstarif in Österreich) oder 
unter www.oebb.at.

Mit dem PKW: 
Westautobahn a1 (Salzburg – Wien)
abfahrt Ybbs – B36 ins Waldviertel
abfahrt Melk – B3 – B216 ins Weitental
abfahrt Pöchlarn – B3 – Richtung Melk oder Richtung Persenbeug

Willkommen im Südlichen Waldviertel
das Waldviertel zählt zu Österreichs – ja, zu europas schönsten Regionen.  
Vor allem das Südliche Waldviertel verleiht diesem außergewöhnlichen 

Landstrich einen besonderen Glanz. Rund 1.000 Quadratkilometer erstreckt 

sich das Südliche Waldviertel vom Donautal über das Ysper- und Weitental 

bis hin zum Weinsberger Wald. 

Wir beraten Sie gerne!
Information und Kartenmaterial:
Waldviertel Tourismus
A-3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2
(T) 0800/300 350 (gebührenfrei in Österreich)
(T) +43(0)2822/54109-0
(F) +43(0)2822/54109-36
(E) info@waldviertel.at
www.waldviertel.at
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